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WENN STERNE REDEN KÖNNTEN

WIDDER
Liebe: Meinungsverschieden-
heiten sind schnell aus der
Welt geschafft. Beruf: In einer

Streitfrage werden Rücksprachen erfor-
derlich sein. Allgemein: Eine finanzielle
Durststrecke dürfte nun beendet sein.

STIER
Liebe: Temperamentvoll ver-
teidigen Sie unnachgiebig Ih-
ren Standpunkt. Beruf: Klug

taktieren, dann kommt es prompt zu
schnellen Erfolgen. Allgemein: Einen
Kräftevergleich braucht jetzt keiner zu
scheuen.

ZWILLINGE
Liebe: Uneinigkeit könnte
schnell eine kleine Krise he-
raufbeschwören. Beruf: Neh-

men Sie gut gemeinte Tipps, zum Vorteil
aller, ruhig an. Allgemein: Keine Vor-
kommnisse, die zu Befürchtungen Anlass
geben.

KREBS
Liebe: Etwas empfindlich. Eine
Enttäuschung sitzt tiefer als
gedacht. Beruf: Den richtigen

Verbündeten können Sie jetzt an Land
ziehen. Allgemein: Positive Einflüsse
schärfen Ihren kritischen Verstand.

LÖWE
Liebe: Beziehen Sie Stellung,
wenn Ihnen etwas gegen den
Strich geht. Beruf: Es wäre ver-

kehrt, jetzt zu viel Entschlossenheit zu
zeigen. Allgemein: Achten Sie auch dar-
auf, was zwischen den Zeilen steht.

JUNGFRAU
Liebe: Sie können zufrieden
sein, es läuft alles nach Ihren
Wünschen. Beruf: Es gibt ein

neues Angebot, das Sie ins Auge fassen
sollten. Allgemein: Riskieren Sie für einen
Gewinn keinen unnötigen Ärger.

IHR HOROSKOP VOM 7. BIS 13. AUGUST

WAAGE
Liebe: Wer seine Sichtweise än-
dert, entdeckt ganz neue Mög-
lichkeiten. Beruf: Perfektion

bis ins kleinste Detail. Sie lieben Ihren Be-
ruf. Allgemein: Es findet sich jemand, der
Ihnen aus der Klemme hilft.

SKORPION
Liebe: Durch eine spontane
Äußerung wird klar, wie man
zu Ihnen steht. Beruf: Konse-

quenz und Ausdauer erweisen sich nun
als goldrichtig. Allgemein: Jetzt können
Sie aus jeder Situation das Beste machen.

SCHÜTZE
Liebe: Vor allem im Familien-
kreis wird es jetzt deutlich har-
monischer. Beruf: Gefährden

Sie Ihre Position nicht durch zu große Un-
geduld. Allgemein: Ein persönlicher Er-
folg wird Ihrem Image zugutekommen.

STEINBOCK
Liebe: Vielleicht wird es ein
Wiedersehen mit einer alten
Liebe geben. Beruf: Hören Sie

ausnahmsweise einmal auf einen älteren
Kollegen. Allgemein: Eine Situation kön-
nen nur Sie allein zum Guten wenden.

WASSERMANN
Liebe: Alles läuft wie geplant,
Sie können sich beruhigt zu-
rücklehnen. Beruf: Es klappt

wie gewünscht, also machen Sie sich kei-
ne Sorgen. Allgemein: Nehmen Sie sich
mal wieder Zeit für Liegengebliebenes.

FISCHE
Liebe: Es fällt Ihnen nicht
leicht, sich jetzt verständlich
zu machen. Beruf: Es muss et-

was geschehen. Werden Sie notfalls selbst
aktiv. Allgemein: Ein in Planung stehen-
des Vorhaben verzögert sich noch.

Auftritt beim Basel Open Air: Das Comeback der Deutschrap-Veteranen BEGINNER

Legendärer geht in Sachen
Deutschrap im Grunde
nicht. Die Beginner, musi-
kalische Helden einer gan-
zen Generation von Kopf-
nickern, bringen nach 13
Jahren Pause ein neues Al-
bum heraus. Zuvor treten
die Hamburger am kom-
menden Samstag beim Ba-
sel Open Air auf.

DANIEL WEBER

Deutschrap ist erwachsen ge-
worden. Was sich liest wie eine
Aussage, die schlimmer nicht
sein könnte für eine Szene, die
ihre Wurzeln in einer Jugendkul-
tur hatte und noch immer hat,
ist im Jahr 2016 alles andere als
abwertend gemeint. Die Begin-
ner, die Ende August nach 13 Jah-
ren Veröffentlichungspause ihr
viertes Album rausbringen und
damit endlich die Sehnsucht
nach Neuem einer Generation
von Mittdreißigern erfüllen, ge-
hen als bestes Beispiel dafür
durch. Waren sie zu ihren An-
fangszeiten selbst noch Kids, re-
präsentieren sie nun eine Eltern-
generation in Sneakers. Die drei
Hamburger Eizi Eiz, Denyo und
DJ Mad feiern in diesem Jahr
auch noch ihr 25-jähriges Band-
jubiläum. Ein Vierteljahrhun-
dert als Deutschrapband. Es ist
das Comeback des Jahres. Mit
„Bambule“ haben sie 1998 noch
als Absolute Beginner einen
Klassiker des Genres geschaffen,
der eine ganze Generation von
Hörern maßgeblich geprägt hat
– und Strahlkraft noch bis heute
besitzt.

Aus Teenagern, die Ende der
Neunziger in (zu) breiten Baggy-
jeans runde silberne Scheiben in
Laufwerke von futuristisch an-
muten wollenden Hifi-Anlagen
geschoben haben, um Songs wie
„Rock On“, „Füchse“ oder „Ham-
merhart“ in Dauerschleife zu hö-
ren, sind Erwachsene geworden,
die heute in Skinny-Jeans im Bü-

ro sitzen und auf dem Heimweg
in der Bahn per Smartphone-
App ihre Musik streamen. Wäh-
rend wiederum parallel dazu ei-
ne neue Generation von jungen
Rapfans im Internet mit ganz ei-
genem Sprachduktus („I bims
das“) via Twitter eine neue Bewe-
gung im Deutschrap starten.

Der Anspruch der Beginner ist
es, ein Album zu präsentieren,
das den Geist der Neunziger at-
met und sich dabei gleichzeitig
am Soundbild der Jetztzeit ori-
entiert. Die Oldschool mit der
Newschoolverbinden also. Keine
einfache Aufgabe, ohne sich da-

bei zu verbiegen. Dass es gelin-
gen kann, hat die selbsternannte
derbste Band der Welt mit der
Vorabsingle „Ahnma“ schon an-
gedeutet, auf der ihr schnoddri-
ger Rapstil im Refrain von Reg-
gae-Sänger Gentleman und Stra-
ßenrapper Gzuz begleitet wird.
„Jeder sagt Digger heutzutage /
Wir packen Hamburg wieder auf
die Karte“, heißt es da.

„Advanced Chemistry“ heißt
das Werk, das am 26. August er-
scheint und bis dahin unter Ver-
schluss gehalten wird. Mit dem
Titel verneigen sich die Beginner
vor der gleichnamigen Heidel-

berger Formation um Torch, To-
ni L und Linguist, die schon An-
fang der Neunziger auf Deutsch
rappten, und das auch noch poli-
tisch, was damals ungewöhnli-
cher war als heutzutage Olympi-
sche Spiele ohne Dopingfälle.
Der Song „Fremd im eigenen
Land“ von Advanced Chemistry
aus dem Jahr 1992 hat dabei ak-
tuell erschreckende Aktualität.

Dass Alben aus dem inzwi-
schen breitgefächerten Deutsch-
rapkosmos auf Platz eins der
Charts landen, ist dagegen zur
Gewohnheitssache geworden.
Auch da waren die Beginner mit
ihrem bis dato letzten Album
„Blast Action Heroes“ im Jahr
2003 Vorreiter, ehe danach ein-
zelne Soloprojekte im Vorder-
grund standen und ein neues ge-
meinsames Album deshalb im-
mer wieder verschoben wurde –
vor allem auchwegen des Erfolgs
der Solosachen von Eizi Eiz als
ein gewisser Jan Delay.

Die Beginner standen am
Übergang in die 2000er Jahre an
der Speerspitze des Deutschrap-
Booms, der in den Jahren darauf
eine Talfahrt nahm, ehe sich das
Genre wieder erholte und seit
rund fünf Jahren erfolgreicher
ist denn je. Damals war es Marte-
ria, der mit seinem Album „Zum
Glück in die Zukunft“ die Wei-
chen neu stellte und sich dabei
auch auf die Generation um die
Beginner berief. Nun sind die
Beginner selbst zurück in der Zu-
kunft. Zum Glück. Am Samstag
gastieren sie in Basel. Um es mit
ihnen selbst zu sagen: Da geht
was.

> BASEL OPEN AIR Freitag und
Samstag, 12. und 13. August; Areal
der Kaserne Basel. Programm Frei-
tag ab 19 Uhr: Serafyn, The Cine-
matic Orchestra, Battles. Samstag
ab 19 Uhr: The Benjamin Keys
Show, Talib Kweli, Beginner (22.45
Uhr). An beiden Tagen gastieren
bei freiem Eintritt ab 14 Uhr DJs für
Tanz im Freien. Weitere Infos zu
Programm und Tickets unter
www.openairbs.ch/de.

NEUE TONTRÄGER

Der Berner Kontrabassist
Daniel Schläppi führt
mit seinem Label Cat-

walk ein Nischendasein – doch
seine enorm stimmigen und
vielschichtigen Kollaboratio-
nen mit Marc Copland, Tomas
Sauter oder Colin Vallon lassen
die Jazzpresse anhaltend ju-
beln. Doch er unter-
hält auch ein Tango-
Projekt: Puerta Sur
mit dem klassischen
Geiger Andreas Eng-
ler und der Sängerin
Marcela Arroyo. Auf
ihrem zweiten Album
„Tres mil uno“, be-
nannt nach dem As-
tor-Piazzolla-Opener, wird das
strenge Korsett des klassischen
Tangos neu geschnürt. Das
fängt bei der ungewöhnlichen
Besetzung – kein Akkordeon,
keine Gitarre! – an, äußert sich
aber vor allem im Umgang mit
dem Material und der Rollen-
verteilung. Schläppi und Engler
begleiten im strengen Sinne
selten, ihre Stimmen sind häu-
fig ganz eigenständig, was ein
polyphones Gewebe ergibt. Der
Duktus ist zum Teil Fin-de-siè-
cle, wo die Geige schmachtend
in den Vordergrund tritt, zum
Teil aber auch groove- oder

soundorientiert. So entsteht ei-
ne oft dicht verwobene Musik,
die sich weniger zur Unterma-
lung des Kaffeeklatschs eignet,
konzentriertes oder auch nur
offenes Hören in den besten
Stücken aber vielfach zurück-
zahlt. Piazzolla sowie anderen
Klassikern, Folklorestücken

oder auch ei-
nem Jobim-Bos-
sa gewinnt das
Trio so gänzlich
neue Seiten ab.
Für den klagen-
den Grundton
des Tango und
die nötige Auto-
rität sorgt

schon Marcela Arroyos Stimme
– schließlich stammt die Sänge-
rin aus Buenos Aires. Dass sich
das „Tor zum Süden“, wie das
Trio übersetzt heißt, auch an
deutsche Chansons der 20er
Jahre wagt, ist ein origineller
Ausflug. Doch irgendwie gehen
spanisches Timbre und Akzent
mit Berliner Kabarett-Schnau-
ze da eine etwas schräge Verbin-
dung ein. RENÉ ZIPPERLEN

> PUERTA SUR „Tres Mil Uno“,
Catwalk (Harmonia Mundi).
LIVE am 13. August, 20 Uhr, im
Schlössle Laufenburg.

PUERTA SUR

KURZ GEFASST

KULTURTAGE Viel los in Laufenburg

Noch bis zum 14. August dauern die „Fließenden Grenzen“,
die Kulturtage der beiden Laufenburg. Heute spielen die
Konzertakrobaten Gogol & Mäx ab 19 Uhr in der Stadthalle
auf Schweizer Seite. Weiter geht’s am Freitag, 12. August, ab
20 Uhr in der Stadthalle des badischen Laufenburg mit Manuel
Stahlberger und Jess Jochimsen („Halt auf Verlangen“). Der
Abschluss steht ganz im Zeichen des Tango: Am Samstag, 13.
August, spielt das Trio Puerta Sur (siehe oben), danach steigt
eine Milonga mit DJ Dirk Boyde. Am Sonntag schließlich laden
die beiden Schwesterstädte zum Frühstück auf der Laufenbrücke.
Informationen unter www.laufenburg.de. DS
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Da geht wieder was

Die Beginner im Jahre 2016: Trendsetter, gekommen, um es den Kids
noch einmal zu zeigen. Schuld an der Verspätung war auch der Erfolg
der Soloprojekte von Eizi Eiz – alias Jan Delay. FOTO: ZVG

Vielschichtig und dicht

Lösungswort vom vergangenen Sonntag:
LEITPLANKE


